
GOTTESDIENSTE und Veranstaltungen       34/2024 und 35/2024 
 

Samstag 17.08.24 – Hl. Priester Hyazinth 

16.00 Uhr Kirchliche Trauung von Paul und Marlies Amelie Stefanie Haffki, geb. Hermann, in Weiterstadt  
Bitte beachten:  Die Vorabendmesse um 18 Uhr entfällt während der Ferien! 

 

Sonntag 18.08.24 –  20 .  Sonntag im Jahreskre is  – Hl. Rainald; Hl. Kaiserin Helena 
Bitte beachten:  Die Eucharistiefeier in Braunshardt entfällt! 
11.00 Uhr  Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde in Weiterstadt 
 

Montag 19.08.2024 –Hl. Ordensgründer Johannes Eude; Hl. Sebaldus 

11.00 Uhr  Eucharistiefeier in Braunshardt 

 

Dienstag 20.08.24 – Hl. Abt und Kirchenlehrer Bernhard von Clairvaux 
Bitte beachten:  Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier ENTFALLEN im August! 

Mittwoch  21.08.24 – Hl. Papst Pius X. 
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Weiterstadt 
   

Donnerstag  22.08.24 –  Fest  Maria König in  
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Weiterstadt   

 

Freitag  23.08.24 – Hl. Mystikerin Rosa von Lima; Hl. Philipp Benitus 
18.00 Uhr Anbetung in Weiterstadt / 18.30 Uhr Vesper in Weiterstadt 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier für ++ Eheleute Mehlig in Weiterstadt 
 

2 1 .  S o n n t a g  i m  J a h r e s k r e i s  –  Schriftstellen: Jos 24,1-2a.15-17.18b; Eph 5, 21-32; Joh 6,60-69 

 

Samstag 24.08.24 – Hl. Apostel Bartholomäus 
Bitte beachten:  Die Vorabendmesse entfällt während der Ferien! 

 

Sonntag  25.08.24 –  21 .  Sonntag im Jahreskre is  –  Hl. Priester Josef von Calasanza 
  Hl. Ludwig, König von Frankreich, Patron  von St .  Ludwig in  Braunhardt  
Bitte beachten:  Die Eucharistiefeier in Braunshardt entfällt! 
11.00 Uhr  Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde in Weiterstadt 
12.30 Uhr  Taufe von Helena Fiona, Victoria Luisa und Benedict Matteo Reinhardt in Wst. 
 

Montag 26.08.24 – Hl. Papst und Märtyrer Zepherinus 

11.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patroz in ium, dem Fest des Hl. Ludwig, in Braunshardt 
17.30 Uhr Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst  in Weiterstadt 
 

Dienstag 27.08.24 – Hl. Monika; Hl. Bischof Gebhard  
  8.15 Uhr Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst  in Weiterstadt 
  8.30 Uhr Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst  in der ev. Kirche Gräfenhausen 
  9.30 Uhr Ökumen.  Schulanfangsgottesdienst  in der Wilh.-Busch-Schule Schneppenhausen 
10.30 Uhr Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst  im ev. Gemeindehaus Worfelden 
Bitte beachten:  Rosenkranz, Eucharistiefeier ENTFALLEN im August! 

19.00 Uhr S itzung des Verwaltungsrates  im Besprechungsraum des Pfarrbüros 

19.00 Uhr Treffen der Al t rover  im Gemeindezentrum 

 

Mittwoch  28.08.24 – Hl. Bischof und Kirchenlehrer Augustinus; Hl. Bischof Elmar 
  9.00 Uhr Eucharistiefeier in Weiterstadt 
19.00 Uhr Pastoraler Weg: Projektgruppe Sozialpastoral in St. Marien, Griesheim  

 

Donnerstag  29.08.24 –- Enthauptung des hl. Johannes des Täufers; Hl. Sabina  
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Weiterstadt 
 

Freitag  30.08.24 – Hl. Märtyrer Felix; Hll. Amedeus und Guarinus; Hl. Heribert 
18.00 Uhr Anbetung in Weiterstadt / 18.30 Uhr Vesper in Weiterstadt 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weiterstadt für alle kürzlich verstorbenen Gemeindemitglieder:  
  für + Christine Motzko, + Barbara Trautmann, + Victorya Rodriguez und + Gertraud Jerzembek 
 

2 2 .  S o n n t a g  i m  J a h r e s k r e i s  -  Schriftstellen: Dtn 4,1-2.6-8; Jak 1,17-18.21b-22.27; Mk 7,1-8.14-15.21-23 
 

Samstag 31.08.24 – Hl. Raimund Nonnatus; Hl. Bischof Paulinus  

18.00   Eucharistiefeier in Weiterstadt für + Elisabeth Hasenauer zum Jgg. 

 

Sonntag 01.09.24 –  22 .  Sonntag im Jahreskre is  – Hl. Abt Ägidius; Hl. Verena  
Bitte beachten:  Die Eucharistiefeier in Braunshardt entfällt bis auf Weiteres. 
11.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Danksagung anlässlich der  
  Goldenen Hochzeit der Eheleute Gerda und Karl Heinz Heßling in Weiterstadt 
11.00 Uhr Kindergottesd ienst  im Gemeindezentrum    

P f a r r b ü r o  

Das Pfarrbüro ist am 21. August 
nur von 9 bis 9.45 Uhr besetzt.  

TÜRKOLLEKTE   
Behindertenseelsorge 
zur Unterstützung der 
vielfältigen Arbeit der 

Seelsorge für Menschen 
mit Behinderung. 

Pfarrer Chamik fällt voraus-
sichtlich noch bis November 
aus. Bitte beachten Sie, dass 
somit die Heiligen Messen 

in Braunshardt bis auf Wei-
teres entfallen. Vielen Dank 

für Ihr Verständnis! 

Caritas-Sommersammlung 
Vielen Dank für die rund 5.600 
Euro, die bisher zusammenge-
kommen sind – 50 % für die Ar-
beit der Caritas, 50% für unbü-
rokratische Nothilfe in der Pfar-
rei. Die Aktion läuft noch bis 
Ende August. 

Herzl. Einladung zu 
den Schulanfangs-

gottesdiensten! 
Dabei werden die 

Kinder für ihre 
Schulzeit gestärkt 
und unter den be-
hütenden Segen 
Gottes gestellt.  

Eine Mutmach-Traum- 
Geschichte zur Einschulung  

finden Sie unter  
http://linktr.ee/ 

Evangelischinweiterstadt 
 

http://linktr.ee/


    

 

 

KATHOLISCHE  

PFARRGEMEINDE 

ST. JOHANNES DER TÄUFER 

WEITERSTADT 

 

34. und 35. 
Woche 

 
18. August bis  

1. September 2024 

 
B R A U N S H A R D T  -  G R Ä F E N H A U S E N  -  R I E D B A H N  -  S C H N E P P E N H A U S E N  -  W E I T E R S T A D T  -  W O R F E L D E N  

Pfarrbüro: 64331 Weiterstadt, Berliner Str. 1 – 3, Tel. 06150 -2125 E-Mail: pfarramt@kathkirche-weiterstadt.de 

Öffnungszeiten:  MO u. MI  9 bis 12 Uhr; MO u. DO 15 – 18 Uhr; DI 14 - 16 Uhr u. auf Anfrage http://www.kathkirche-weiterstadt.de 
L t d .  P f r .  E n g e l be r t  M ü l l e r  ⧫  P f r  D r .  P e t e r  E ck s t e i n⧫  Ve rw a l t un g s l e i t e r i n  M i ch ae l a  K l ab un de  ⧫  . P f r .  J o se f  C h am i k⧫  G e m . Re f .  M a r k us  K re u zbe rg e r  

G e m . Re f .  Ly d i a  H a un  ⧫  S t v .  Vo r s i t ze n de r  V R  D r .  M a t t h i a s  W ün s ch  ⧫  Vo r s i t ze n de r  P G R  D r .  W i n f r i e d  B u l ach  ⧫  S e k r e t ä r i n  M a r i a  Lo re n z   

B an k v er b i n dun g :  P ax -B an k  Kö ln  e G  F i l .  M a i nz  IB AN  D E6 4  3 7 0 6  0 1 9 3  4 0 1 0  4 5 6 0  1 6      B I C  G EN O D ED 1 P A X

 
A u f  W i e d e r s e h e n !  
Mit August geht Schwester Anisha nach 
Worms. Vielen ist sie gut bekannt, da sie 
recht lange in Braunshardt war. Schon 
vor ihrem Anerkennungsjahr als Kranken-
schwester in Mönchengladbach war sie in 
Braunshardt tätig. Seit 2017 war sie-
durchgängig dort. Vielen Dank für all das, 
was sie als für unsere Gemeinde und das 
Altenheim in Braunshardt gewirkt hat. Al-
les Gute, erfüllende Aufgaben und Gottes 
reichen Segen auf ihrem weiteren Weg!  
 
H e r z l i c h  w i l l k o m m e n !  
Eine geht, die andere kommt: Auf 
Schwester Anisha folgt Schwester Amala, 
wie sie eine Johannesschwester von Ma-
ria Königin – so der vollständige Name ih-
res Ordens. Sie stammt ebenfalls aus In-
dien, aus dem Bundesstaat Tamil Nadu. 
Er hieß bis 1969 Madras, liegt im süd-
lichsten Teil des Subkontinents und hat 
bei einer Fläche von 130.058 Quadratki-
lometern 72 Mio. Einwohner. Sr. Amala 
ist ausgebildete Krankenschwester. Wir 
freuen uns auf sie und auf eine gute und 
segensreiche Zusammenarbeit und sind 
dankbar, dass die indischen Schwestern 
für die Menschen im Altenheim da sind.  
 
G e s u c h t :  K ü s t e r i n / K ü s t e r  

Was würde aus dem Kirchenraum und 
den Gottesdiensten und anderen feierli-
chen Stunden, wenn es nicht die freundli-
chen und stillen Helfer im Hintergrund 
gäbe? Sie kümmern sich um die notwen-
digen liturgischen Bücher, entzünden 
Kerzen und legen Gewänder bereit – sind 
also sozusagen im Auftrag des Herrn un-
terwegs. Wir suchen vor allem Küsterin-
nen und Küster für die Werktagsgottes-
dienste am Mittwoch und Donnerstag 
vormittags um 9 Uhr. Und natürlich muss 
man sich vorab nicht auskennen  – un-
sere erfahrenen ehrenamtliche Mitarbei-
ter zeigen Ihnen genau, was zu tun ist. 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro.  

 

Z U R  B E T R A C H T U N G   
 

O h n e  G o t t   

Wenn Menschen gottlos werden,  

dann sind Regierungen ratlos,  

Lügen grenzenlos,  

Schulden zahllos,  

Besprechungen ergebnislos,  

dann ist Aufklärung hirnlos,  

sind Politiker charakterlos,  

Christen gebetslos,  

Kirchen kraftlos,  

Völker friedlos,  

Sitten zügellos,  

Mode schamlos,  

Verbrechen maßlos,  

Konferenzen endlos  

und alle Aussichten trostlos. 
Antoine de Saint-Exupéry 

 

   
 
P f a d f i n d e r - S o m m e r l a g e r  

Seit 11. August verbringen alle Alters-
gruppen der Pfadfinder – also Wölflinge, 
die Jufis, die Pfadis und die Rover - ein 
großes Zeltlager in Schildmatt in Frank-
reich. Die ganz Kleinen, die Biber, hatten 
schon ihr eigenes Lager. Bis 23. August 
werden sie ganz in die Zeit des Mittelal-
ters eintauchen und unter diesem Thema 
zwei spannende Wochen erleben und 
vieles neu entdecken. Wir wünschen al-
len eine frohe gemeinsame Zeit.  
 

Allen Schülerinnen und Schülern  
wünschen wir  

eine frohe und gesegnete Schulzeit!  

 

D a n k e  B e n e d i k t a  C a s p a r i !  
Eine Ära geht zu Ende: Bei der Wahl zum 
Verwaltungsrat gab es 2024 einen großen 
Einschnitt: Benedikta Caspari stand nicht 
mehr für diese Aufgabe zur Verfügung. 
Sie gehörte diesem Gremium seit 2000 
an, zuletzt als Stellvertretende Vorsit-
zende. Der VR ist für das kirchliche Ver-
mögen verantwortlich und vertritt die 
Pfarrei nach außen. Er kümmert sich um 
die Mietobjekte, betreut Bauprojekte 
und beschließt die Haushaltspläne für 
Kindergarten und Pfarrei. Benedikta 
Caspari war durch ihren beruflichen Hin-
tergrund als Sozialpädagogin während ih-
rer Zeit im VR für den Kindergarten zu-
ständig, dessen Verwaltung erst 2021 an 
einen Geschäftsträger übergeben wurde. 
Bis dahin hat sie sich komplett um die 
Träger-Belange im Kindergarten geküm-
mert, ein ganzes Bündel von Aufgaben, 
das von der Erneuerung der Spielgeräte 
über die Vertretung bei der Stadt bis hin 
zu den Personalangelegenheiten reichte 
und während ihrer Tätigkeit auch den 
Um- und Ausbau des Kindergartens um-
fasste. Es ist kaum vorstellbar, welchen 
Wust an Aufgaben sie neben ihrer Familie 
und ihrer beruflichen Tätigkeit ehrenamt-
lich bewältigte. Sie hat viel dazu beigetra-
gen, dass die Zusammenarbeit von Kin-
dergarten und Pfarrei ausgesprochen gut 
klappte und der Kindergartenbetrieb rei-
bungslos funktionierte. Auch was alle an-
deren Verantwortlichkeiten des VR betraf 
war sie immer gut im Bilde und behielt 
die vielseitigen Themen gut im Blick. Sie 
erledigte alle Aufgaben mit viel Umsicht 
und Sorgfalt. Ihr Ausscheiden aus dem VR 
ist so etwas wie eine Zäsur und wir sind 
sehr dankbar, dass sie uns in anderen Be-
reichen erhalten bleibt. Vergelt’s Gott!  
Ein herzlicher Dank geht auch an Corinna 
Schonert und Dr. Johannes Schütt, die 
den VR mit ihrem Wissen und ihrem zeit-
lichen Engagement in der letzten Legisla-
turperiode tatkräftig unterstützt haben. 


